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Das Gebiet

• Hauenstein-Scheitellinie	
•  Sissach-Gelterkinden	
• Hauenstein-Basislinie	
• Olten	



Hauenstein-Scheitellinie



Pionierleistung	Hauensteintunnel	

•  erste	«Gebirgsbahn»	der	Schweiz	
•  Tunnel	ohne	Maschinen	ausgebrochen	

•  ursprünglich	nur	zwei	StaIonen:	Läufelfingen	und	Sommerau	

•  doppelspurig	bis	1950er-Jahre	

•  heute:	Regionalbahn,	geringe	Bedeutung	für	Personen-	
und	Güterverkehr	



Bahndorf	Läufelfingen	



Bahndorf	Läufelfingen	

Flugbild	von	Läufelfingen	1965 	 														Aktuelle	Sicht	auf	Läufelfingen		



Gipsfabrik	Läufelfingen	



Gipsfabrik	Läufelfingen	

Karte	oben:	historische	Entwicklung	des	Gipsi-Areals	
Karte	unten:	Umnutzung	Gipsi-Areal	(pink:	Originalzustand,	blau:	umgenutzt)	
Foto:	aktueller	Blick	auf	das	Areal	



Sissach und Gelterkinden



Sissach-Gelterkinden-Bahn	



Sissach	



Kirche	von	Gelterkinden	



Ikea-Lager	in	IIngen	



Hauenstein-Basislinie



Nördlicher	Streckenabschni\	

Siegfriedkarte	1915	



Tecknauer	Dor^ern	

Siegfriedkarte	1902	 Siegfriedkarte	1915	 Landeskarte	2012	



Tecknauer	Dor^ern	

2017	 1906	(unten)	 ca.	1912	(oben)	



Kirchrain-Einschni\	

Siegfriedkarte	1915	



Kirchrain-Einschni\	
und	Viadukt	



Dämme	beim	Eifeld	und	bei	Böckten	

Siegfriedkarte	1915	



Dämme	beim	Eifeld	und	bei	Böckten	

Sissach	

Tecknau	



Olten



Dufourkarte	1864	 Landeskarte	2012	



Die Gäubahn



Bahnhof	Olten	

Werkstä;e	

Projek>erter	Bahnhof	«Neuma;»	

Zusätzliches	
Perron	

Landeskarte	2012	



Landeskarte	2012	




